
Antrag „Farmtrial Schweizermeisterschaft 2018“ an die TK des SSDS  

Werter TK Präsident und TK Delegierte  

Als SSDS verpflichten wir uns der Aus- und Weiterbildung von Herdengebrauchshunden. Diese 

Ausbildung sollte in unseren Augen auch Praxisbezogen sein und nicht rein zur Trialausübung im 

herkömmlichen Sinn stattfinden. Daher sollte den interessierten Mitgliedern auch ein Anreiz und 

verschiedene Startmöglichkeiten an Farmtrials geboten werden. 

Wir als Organisatoren von drei Farmtrials in der Saison 2018 also von total sechs Startmöglichkeiten 

haben uns gemeinsam Gedanken gemacht ob man diese Trials als Qualifikationstrials mit einem         

„ Final Farmtrial SM“ Ende Jahr organisieren könnte. 

Unser Antrag wäre folgender: 

-Alle drei Trials a je 2 Tage werden gemäss Qualipunktesystem KL 2 gewertet. Die besten drei 

Resultate werden in der Qualirangliste pro Team gewertet. 

-Die ersten 15 Teams dieser Qualirangliste sind Startberechtigt für den Final SM 

-Der Final wird mit je einem Lauf an zwei Tagen ausgetragen, die Punkte werden addiert und die 

höchste Gesamtpunktzahl ergibt den Schweizermeister Farmtrial 2018. 

-Da sich bei einem Farmtrial die maximale Starterzahl bei ca. 26 Teams pro Tag bewegt müsste aus 

unserer Sicht eine Beschränkung der Startplätze pro Team/Tag angedacht werden. Unsere Idee wäre 

1 Hund pro HF pro Tag, da alle drei Trials Zweitägig sind könnte ein zweiter Hund am zweiten Tag 

trotzdem gestartet werden. Falls ein Trial nicht überbucht ist kann der Organisator auch mehrere 

Hunde mit dem gleichen HF starten lassen. 

-Wir sehen dies als ein Pilotversuch an um danach eine Standortbestimmung zu machen ob und wie 

die SM Farmtrial in den nächsten Jahren umgesetzt werden kann. 

Da der erste Trial in Oberdiessbach bereits am 17.+18.3.18 stattfindet, wären wir um einen raschen 

Entscheid seitens der TK sehr froh. Da die nächste TK Sitzung erst Ende März stattfindet, wäre es 

unsererseits sehr Wünschenswert wenn wir vor der Anmeldeeröffnung Ende Januar einen Entscheid 

seitens der TK erwarten könnten. Es ist uns bewusst dass ein solcher Antrag nach normalem Ablauf 

erst in den Regionalgruppen diskutiert werden müsste, da es in diesem Fall jedoch viel zu lange 

dauert bis wir einen Entscheid haben, hoffen wir dass die TK dies auch ohne dieses Prozedere 

entscheiden kann. 

Ansonsten besteht auch die Möglichkeit dass die Quali mit den vier verbleibenden Läufen 

ausgetragen würde, was jedoch in unseren Augen sehr schade wäre. 

Wir verbleiben mit freundlichen Grüssen und hoffen auf einen raschen und positiven Entscheid. 

Die Antragssteller 

Simon Strahm, Heidi Ledermann, Hanni Windisch und Ruedi Roth 


